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Hochverehrter Herr Oberst!

Verzeihen Sie, wenn ich Ihnen mit einem Briefe lästig falle
diese Verzeihung wird um so nöthiger, als der Gegenstand

meines jetzigen Briefes villeicht gar eine Absurdität ist,

welche mir übrigens nicht selber zur Last fällt, sondern zu
welcher mich der Kadett Grillparzer des unter. Ihrem Kommandi

stehenden Rechiments, mein höchst beschwerlicher Neffe, verführt

hat. Der junge Mensch bildet sich nämlich ein, daß bei dem Ausmang

der ersten Battallione und der Errichtung der dritten, Offiziert.

stollen zu vergeben seyn werden. Daß er eine solche zu erhalten
wünscht ist natürlich, und daß ich seinen Wunsch ans tausend

Gründen theile, eben sie begreiflich.

Ich habe die Möglichkeit der Sache vorausgesetzt, bereits
an den Herrn Banus u an den Herrn Brigadierin Patrim¬
geschrieben, weiß aber wohl, daß, was die Würdigkeit der Kom

petenten betrifft, der unmittelbar Vorgesetzte die erste

und wittigste Stimme abgegeben hat, besonders wenn dieser Vorge¬
setzte ein Mann Ihrer Art ist. Es ergeht daher meine gehor¬

samste Bitte in einem solchen Falle meinen Neffen Ihren



.

Schutz angedeihen zu lassen. Ich habe alle Ursache zu haffen,

daß der Kadelt Grillparzer, durch bittern Erfahrungen be¬

lehrt, sich auch die nöthige Selbstüberwachung werde auche

eichnet haben, im kriegerischen Eigenschaften hat es ihm
ohnehin nie gefehlt. e z

Nun höre ich allerdings, daß Ener Hochwohlgebore un

Vorabende einer langst verdienten Beförderung stehen.

und demnach das Kommende des ersten Granz regimentes
abgeben würden, aber auch dann könnte ein gutes Wort

an Ihren Nachfolger seine Stelle finden und mein gegen¬

wärtiger Brief behält für mich euer den Werth, noch
einmal meinen Dank für so viel beweisene Güte ausge¬

sprochen und mich der Feinderung deines Mannes empfach¬

len zu haben, den ich und der ganzen Welt hochachte und Verehre¬
Mit villiger Ergebiehen. de

es zu

Sieres, indensch

Hehorsenster 8

Franz Grillparzer
Archigs Direktor.
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